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ZU ZWEI STATEREN DER PARISH *

Karel Castelin

In der reichen Sammlung keltischer Münzen des Schweizerischen Landesmuseums
(SLM) in Zürich liegen u. a. zwei vorzüglich erhaltene goldene Statere der Parisii.
schöne Repräsentanten des reichen, der Abstraktion zustrebenden keltischen Stiles
auf Münzen. Es sind dies die Statere Dep. 3084.51 (Abb. 1) mit 7,05 g Gewicht und
28 mm Durchmesser, aus etwa 15karätigem Golde (6-Viooo), sowie der Stater Dep.
3084.54 (Abb. 2) mit 6.86 g Gewicht und 24 mm Durchmesser, aus etwa 14karätigem
Gold (582/iooo). Beide Stücke gelangten ins Schweizerische Landesmuseum aus der
früheren Sammlung von Robert Forrer und wurden von diesem in seiner «Keltischen

Numismatik der Rhein- und Donaulande» ' unter Nr. 42 und 542 beschrieben
und abgebildet.

' Dieser Aufsatz wurde im Juni 1970 abgeschlossen und der Redaktion vorgelegt.
1 Robert Forrer. Keltische Numismatik der Rhein- und Donaulande, ergänzte Neuausgabe.

Bd. 1 und 2. Graz 1968-1969.
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